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P r o t o k o l l 
 

über die Sitzung des Verwaltungsrates des Eigenbetriebes 
Bildungszentrum Landkreis Wolfenbüttel 

 
-öffentlicher Teil- 

Sitzungstermin: Dienstag, 23.06.2015 

Sitzungsbeginn: 16:00 Uhr 

Sitzungsende: 17:45 Uhr 

Ort, Raum:   

Teilnehmerinnen/Teilnehmer 

 
 
Vorsitz  
Hantelmann, Klaus   
 
Landrätin  
Steinbrügge, Christiana   
 
Ordentliche Mitglieder  
Großer, Elke   
Jakob, Thomas   
Resch-Hoppstock, Sabine   
Wagner-Judith, Christiane   
 
Grundmandat (nicht stimmberechtigtes Mitglied)  
Wiechenberg, Dieter   
 
Von der Verwaltung  
Blechinger, Tanja   
Bujara, Martin  Musikschule 
Fischer, Ruth   
Kiehne, Horst  RPA 
Knaubert-Lang, Jacqueline   
Rasch, Jennifer   
Reckleben, Jochen   
Sigmund, Petra   
Thiem, Christoph  Rockbüro 
Vogt, Kornelia   
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Als Gäste  
Hueske, Karl-Ernst  Wolfenbütteler Zeitung 
Stömer, Mike  Rockbüro 
 

Es fehlen: 
 
Beratende Mitglieder  
Dinter, Ilona   
Kolb, Beatrix   
 
 
______________________________________________________________________ 

Tagesordnung: 

Öffentliche Sitzung: 

 

1. Eröffnung der Sitzung 

2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit (§§ 23, 4b GO) 

3. Feststellung der Tagesordnung (§§ 23, 4c GO) 

4. Genehmigung des Protokolls über die 16. Sitzung am 14.04.2015 (§§ 23, 4d GO) 

5. Anfragen (§§ 23, 4e GO) 

5.1. Einwohnerfragestunde (§§ 23, 16 GO) 

5.2. Anfragen von Kreistagsmitgliedern/Ausschussmitgliedern (§§ 23, 15 Abs. 2 GO) 

6. Anträge 

7. Jahresabschluss 2013 des Eigenbetriebes Bildungszentrum Wolfenbüttel 
Vorlage: XVII-0598/2015 

8. Umstrukturierung des Zuwendungsverfahrens der Kulturförderung im Landkreis 
Wolfenbüttel 
Vorlage: XVII-0603/2015 

9. Programmplanung für das Studienjahr 2015/2016 

10. Aktuelles aus dem BIZ - Mündliche Berichte 

11. Unterrichtung durch die Landrätin über wichtige Angelegenheiten (§ 85 Abs. 4 
NKimVG, §§ 23, 4i GO) 

12. Einwohnerfragestunde (§§ 23, 16, 4j GO) 

 
 
______________________________________________________________________ 
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Öffentliche Sitzung 

 

TOP 1 Eröffnung der Sitzung 

 
Der Vorsitzende Herr Hantelmann begrüßt die Anwesenden und eröffnet die 17. Sitzung des 
Verwaltungsrates. 
 
 

 
 
TOP 2 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit 

(§§ 23, 4b GO) 

 
 
Der Vorsitzende Herr Hantelmann stellt fest, dass die Ladung ordnungsgemäß erfolgt ist und 
Beschlussfähigkeit besteht. 
 

 
 
TOP 3 Feststellung der Tagesordnung (§§ 23, 4c GO) 

 
 
Der Vorsitzende Herr Hantelmann stellt die Tagesordnung für die laufende Sitzung fest. 
Es gibt keine Änderungsanträge. 
 

 
 
TOP 4 Genehmigung des Protokolls über die 16. Sitzung am 14.04.2015 (§§ 

23, 4d GO) 

 
 
Zur Niederschrift der vorangegangen Sitzung gibt es keine Anmerkungen. 
 

 
Der Verwaltungsrat fasst einstimmig folgenden 
Beschluss: 
 
Die Niederschrift über die 16. Sitzung des Verwaltungsrates des Eigenbetriebes Bildungszentrum 
Landkreis Wolfenbüttel (BIZ) vom 14.04.2015, die allen Kreistagsmitgliedern und den sonstigen 
Mitgliedern des Verwaltungsrates übersandt wurde, wird genehmigt. 
 
 
 

 
 
TOP 5 Anfragen (§§ 23, 4e GO) 

 
 
TOP 5.1 Einwohnerfragestunde (§§ 23, 16 GO) 

 
Der Vorsitzende Herr Hantelmann stellt fest, dass Fragen von Einwohnern nicht vorliegen. 
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TOP 5.2 Anfragen von Kreistagsmitgliedern/Ausschussmitgliedern (§§ 23, 15 

Abs. 2 GO) 

 
 
Der Vorsitzende Herr Hantelmann stellt fest, dass Fragen von 
Kreistagsmitgliedern/Ausschussmitgliedern nicht vorliegen. 
 

 
 
TOP 6 Anträge 

 
 
Der Vorsitzende Herr Hantelmann stellt fest, dass es keine Anträge gibt. 
 

 
 
TOP 7 Jahresabschluss 2013 des Eigenbetriebes Bildungszentrum 

Wolfenbüttel 
Vorlage: XVII-0598/2015 

 
Der Leiter des BIZ Herr Reckleben stellt die Vorlage zum Jahresabschluss 2013 vor. Punkt 2 des 
Beschlussvorschlags muss folgendermaßen lauten: „Der Jahresverlust 2013 des Eigenbetriebes 
Bildungszentrum Landkreis Wolfenbüttel in Höhe von 1.275.545,19 € wird mit den Rücklagen 
verrechnet.“ Herr Reckleben bittet um Berichtigung über das Protokoll. 
Herr Kiehne, Mitarbeiter des Rechnungsprüfungsamtes, fasst den Prüfbericht des RPA zusammen. 
KAbg. Frau Großer fragt, ob bereits Maßnahmen zur Einsparung von Finanzmitteln ab 2017 geplant 
seien, wenn die Rücklagen des BIZ aufgebraucht seien. Herr Reckleben weist angesichts der 
übertragenen Aufgaben auf das BIZ mit seinen Abteilungen auf einen dauerhaft notwendigen 
Landkreiszuschuss hin. Nur Drittmittel finanzierte Projekte können Entlastung schaffen. Hier sei man 
aber von Entscheidungen Dritter abhängig. Auch Teilnnahmeentgelte könnten moderat erhöht 
werden. Letztlich sei und bleibe das BIZ jedoch ein Zuschussbereich. Landrätin Frau Steinbrügge hält 
eine planvolle Aufgabenkritik für angebracht. Man müsse überlegen, welche Aufgaben 
wahrgenommen werden können/ sollen und von welchen man sich ggf. auch trennen müsse. 
Die weitere Diskussion betrifft Detailfragen des Jahresabschlussberichts und des Prüfberichts, die 
von der Verwaltung beantwortet werden. 
 
 
 

 
Es erfolgt nachstehende 
Beschlussempfehlung: 
 
Der Verwaltungsrat des Eigenbetriebs Bildungszentrum Landkreis Wolfenbüttel empfiehlt einstimmig 
dem Kreisausschuss dem Kreistag zu empfehlen folgenden Beschluss zu fassen: 
 

1. Der vom Eigenbetrieb Bildungszentrum Landkreis Wolfenbüttel erstellte und vom 
Rechnungsprüfungsamt des Landkreises Wolfenbüttel geprüfte und mit einem 
Bestätigungsvermerk versehene Jahresabschluss zum 31.12.2013 wird beschlossen. 
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2. Der Jahresverlust 2013 des Eigenbetriebes Bildungszentrum Landkreis Wolfenbüttel in Höhe 
von 1.275.545,19 € wird mit den Rücklagen verrechnet. 

3. Der Leitung (Werksleitung) des Eigenbetriebes Bildungszentrum Landkreis Wolfenbüttel wird 
für das Jahr 2013 Entlastung erteilt. 

 
 

 
 
TOP 8 Umstrukturierung des Zuwendungsverfahrens der Kulturförderung 

im Landkreis Wolfenbüttel 
Vorlage: XVII-0603/2015 

 
Die Leiterin der Abteilung Kultur und Medien Frau Fischer berichtet zur Vorlage über die 
Umstrukturierung des Zuwendungsverfahrens der Kulturförderung anhand einer Präsentation (Anlage 
1). 
Es entwickelt sich eine Diskussion zur Frage, inwieweit eine Kommission in den 
Entscheidungsprozess eingebunden werden solle, welche Zusammensetzung  die Kommission 
haben und welche Aufgaben sie  erfüllen soll.  Kritisch wird gesehen, dass eine Kommission die 
Aufgabe der Politik, nämlich die Entscheidung über Fördermaßnahmen, -summen und –ziele 
übernimmt und über Qualitäts- und Förderkriterien entscheidet.  Fraglich sei, ob es nicht ausreichend 
sei, wenn die Mitglieder im Verwaltungsrat, die Aufgabe einer Kulturkommission ausüben würden. LR 
Frau Steinbrügge und Frau Fischer führen die Gründe für das Einsetzen einer Kulturkommission aus 
und konkretisieren die Aussagen der Vorlage: Bei der Entscheidung über eine Umstrukturierung des 
Zuwendungsverfahren handele es sich um eine Grundsatzentscheidung, die dann in einem zweiten 
Schritt detailliert ausgearbeitet werden müsse. Aufgabe einer sachverständigen Kommission mit 
beratender Funktion sei es, Vorschläge zu machen, über die letztlich vom Kreistag entschieden 
werde. Die Politik würde damit entlastet in  Bezug auf Entscheidungen mit geringer Tragweite, würde 
jedoch ihre Steuerungsfunktion behalten. Entscheidend sei, dass mit der Kommission ein Gremium 
und nicht eine Einzelperson Vorschläge mache.  Ziel der  geplanten Änderungen im 
Zuwendungsverfahren sei eine gerechtere Verteilung der Fördermittel, von der auch einzelne 
Künstler und Gruppen, die keinem Verein oder Verband angehörten, profitieren können. 
Frau Steinbrügge sagt zu, die Power-Point-Präsentation zur Verfügung zu stellen und über eine 
Anlage zum Protokoll (Anlage 2) die Klarstellungen zu dokumentieren. 
Frau Fischer weist abschließend darauf hin, dass die Umstellung bereits ab 2016 gelten soll, die Zeit 
daher etwas dränge. 
 
 

 
 
Der Verwaltungsrat nimmt die Sitzungsvorlage XVII-0598/2015 zur Kenntnis. Nach erneuter 
Behandlung in den Fraktionen wird die Vorlage zur Vorberatung in den Kreisausschuss verwiesen. Es 
wird ihm überlassen, anschließend eine Beschlussempfehlung an den Kreistag abzugeben. 
 
 

 
 
TOP 9 Programmplanung für das Studienjahr 2015/2016 

 
 
Der Leiter des BIZ Herr Reckleben präsentiert das neue VHS-Programmheft, das ab 15. Juli 2015 
über das „Schaufenster“ an alle Haushalte im Landkreis Wolfenbüttel verteilt werden wird.  
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TOP 10 Aktuelles aus dem BIZ - Mündliche Berichte 

 
Herr Reckleben berichtet, dass der vakante Stellenanteil von 19,5/39 der Koordinierungstelle für 
Migration und Teilhabe mit Frau Claudia Pinkert zum 1. Juli 2015, befristet bis 12/2018, neu besetzt 
werde. Damit sei die Koordinierungsstelle ab dem 1. Juli mit 39/39 Stunden wieder vollumfänglich 
besetzt. Frau Pinkert werde sich in der nächsten Sitzung des Sozialausschusses vorstellen. 
Die stellvertretende Leiterin des BIZ Frau Knaubert-Lang berichtet zum Thema Sprachförderung für 
Flüchtlinge (Anlage 3). Der Leiter der Musikschule Herr Bujara stellt die aktuellen Aktivitäten der 
Musikschule vor (Anlage 3) vor. Die Mitarbeiter des Rockbüros Thiem und Störmer berichten über die 
bisherigen Aktivitäten und Erfolge des Rockbüros (Anlage 4). Auf Anfrage von KAbg. Frau Wagner-
Judith berichtet Herr Thiem, dass das Rockbüro Kontakt zu allen Schulen im Landkreis aufgenommen 
und die Angebote des Rockbüros vorgestellt habe. Die Reaktionen darauf seien unterschiedlich 
gewesen. Mit der HRS Baddeckenstedt beispielsweise sei es zu einem gemeinsamen Projekt 
gekommen. Herr Thiem und Herr Störmer bieten an, den Verwaltungsrat bei seiner nächsten Sitzung 
im Domizil des Rockbüros am Rosenwall zu beherbergen und in diesem Zusammenhang die 
Räumlichkeiten vorzustellen. 
 
 

 
 
TOP 11 Unterrichtung durch die Landrätin über wichtige Angelegenheiten (§ 

85 Abs. 4 NKimVG, §§ 23, 4i GO) 

 
Unterrichtungspunkte liegen nicht vor. 
 
 

 
 
TOP 12 Einwohnerfragestunde (§§ 23, 16, 4j GO) 

 
Der Vorsitzende Herr Hantelmann stellt fest, dass Fragen von Einwohnern nach wie vor nicht 
vorliegen. 
 
Er dankt den Anwesenden und beendet die Sitzung um 17:45 Uhr. 
 
 
 

 
Vorsitzender                         Leiter des BIZ 
 
    
 

Protokollführerin 
 

Anlagen 
 
1 – Präsentation: Umstrukturierung des Zuwendungsverfahrens in der Kulturförderung 
2 – Klarstellungen: Umstrukturierung des Zuwendungsverfahrens in der Kulturförderung 
3 – Tischvorlage: Berichte aus dem BIZ 
4 – Präsentation: Rockbüro 
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